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Ihr Berater vor Ort

Mark Freybott 

Mobil: 0151 40334286 

mark.freybott@okal.dewww.okal.de

PREIS-LEISTUNGSVERHÄLTNIS &

HERVORRAGENDES

SCHNELLE BAUZEITEN

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest!
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Winter geworden. Draußen
glitzert der Raureif, drinnen wär-
men uns Kerzen, Lichterketten
leuchten und doch scheint es, als
sei es in unseren Herzen kälter
geworden. Der Ton ist rauer, die
Geduld kürzer, das Miteinander
brüchiger geworden. Die Nächs-
tenliebe als tiefe christliche Tu-
gend, möglicherweise bröselig
wie ein vergessener Weihnachts-
keks aus dem Vorjahr?
Liebe Deinen Nächsten wie Dich
selbst, vielleicht denkt man sich
nur: „Ja, aber muss es denn nun
gerade diese/r Nächste sein?“

Wir sehen den berühmten schwarzen Punkt auf der weißen Lein-
wand. Die strahlend weiße Fläche, die Schönheit, die Würde des
Menschen, der uns gegenübersteht, wird übersehen. Wie können wir
lernen, das Ganze zu sehen? Auch wenn es herausfordernd scheint,
wenn der Andere „anders“ ist?
Weihnachten, das Fest der Liebe und des guten und friedlichen
Miteinanders.
Was wäre, wenn wir gerade diesem Nächsten etwas Kleines, Persön-
liches überreichten. Einen fröhlichen Kugelschreiber, einen lustigen
Kaffeebecher, der zeigt: „Ich hab an dich gedacht“, oder einen
kleinen rotblühenden Weihnachtsstern, der einen farbigen Klecks
Hoffnung und Freude bringt.

Psychologisch betrachtet füllt dieses Tun Ihr „Wohlfühlkonto“ und
lässt Ihre Endorphine Samba tanzen. Sie haben Ihren Blick bewusst
auf das Gute gerichtet, überwanden Distanz und erleben jetzt ganz
persönlich etwas Wunderbares: FFFFFreude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Frieden.rieden.rieden.rieden.rieden.
Vielleicht wird die kleine Aufmerksamkeit abgelehnt, aber viel wahr-
scheinlicher werden Sie mit einem Lächeln und einem herzlichen
„Danke“ bedacht.
Ganz gleich, wie Ihre Geschichte ausgeht, Sie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas Großes
getan:getan:getan:getan:getan: Nähe zugelassen und vielleicht ein winziges Licht der Freund-
schaft und des Friedens entzündet.
Mit dem Bibelzitat:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
bei den Menschen seines Wohlgefallens“,

wünschen wir Ihnen ein wunderschönes, friedliches, glückliches Weih-
nachtsfest.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im Jahr 2026 wieder als Leserin und
Leser begrüßen zu dürfen. Ihnen allen viel Gesundheit, Frieden und
persönliches Wohlergehen.

Herzlichst
Siri Rautenberg-Otten

So kommt der Weihnachtsbaum sicher nach Hause
ADAC Nordrhein gibt Tipps zum Transport per Auto, Fahrrad oder ÖPNV
Wer jetzt in der Adventszeit ei-
nen Weihnachtsbaum kauft, trans-
portiert diesen in den meisten
Fällen mit dem Auto nach Hause.
Damit der Baum bei einem Unfall
nicht zu einem gefährlichen Ge-
schoss wird, erinnert der ADAC
Nordrhein an die richtige La-
dungssicherung. „Grundsätzlich
sollte man sich schon vor der Fahrt
zum Baumhändler überlegen, ob
man den Baum lieber im Koffer-
raum oder auf dem Dach nach
Hause bringen möchte“, rät Jür-
gen Schell, Technikleiter des
ADAC Nordrhein. Je nach Trans-
portart braucht man unterschied-
liches Material zur Ladungssiche-
rung.
Wird der Baum im Auto transpor-
tiert, dann sollte er mit dem
Stamm voraus über die umge-
klappten Sitze gegen die Rücken-
lehne des Beifahrersitzes gescho-
ben werden. Ein Holzbrett, das
zwischen Rücksitz und Stamm
geklemmt wird, kann die Kräfte

bei einer Notbremsung oder ei-
nem Unfall gleichmäßig verteilen
und die Lehne schützen. Zusätz-
lich sollte der Baum mit
mindestens einem Spanngurt im
Fahrzeug befestigt werden. Dafür
können die Verzurrösen im Kof-

ferraum genutzt werden. Der
ADAC rät: Den Gurt einmal um
den Stamm und einmal um die
Spitze schlingen. Planen oder De-
cken im Innenraum verhindern,
dass Harz die Sitze verklebt oder
Tannennadeln sich ins Futter boh-

ren. Reicht der Platz im Koffer-
raum nicht aus, sollte der Koffer-
raumdeckel dennoch so weit wie
möglich geschlossen und mit ei-
nem Gurt am Auto gesichert wer-
den.
Auf dem Autodach ist ein Trans-
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Die schönste

Zeit des Jahres.

port nur dann möglich, wenn ein
passender Dachträger vorhanden
ist. „Am besten man lässt sich
vom Händler ein Netz über die
Tanne ziehen. Das macht den
Baum für den Transport kompak-
ter und verhindert auch, dass Äste
während der Fahrt aufs Dach schla-
gen oder abreißen“, empfiehlt
ADAC Technik-Experte Schell. Eine
Decke unter dem Baum verhin-
dert, dass der Lack zerkratzt. Da-
mit der Baum nicht zum Windfang
wird, muss die Baumspitze auch
hier nach hinten und das abge-
sägte Ende des Stamms nach
vorne zeigen. Zur Sicherung soll-
ten mehrere Spanngurte verwen-
det werden, von denen
mindestens ein Gurt den Stamm
umschlingt.
In beiden Fällen - also im Koffer-
raum und auf dem Autodach - gilt:
Expander aus Gummi sind nicht
für die Ladungssicherung eines
Weihnachtsbaums geeignet.
ADAC Tests haben gezeigt, dass
diese einfach abreißen und der
Baum unkontrolliert durch die
Gegend fliegen kann. Bei einem
Unfall mit 50 km/h wird aus einem
30 Kilogramm schweren Baum,
der nur mit einfachen Spanngum-
mis auf dem Dach fixiert ist,
schnell ein Geschoss mit einer
Wirkung von 750 Kilo.
Wenn ein Baum mehr als einen
Meter über das Heck des Autos
hinausragt, muss er, wie jede an-
dere Ladung auch, mit einer roten
Fahne kenntlich gemacht werden,
bei Dunkelheit mit einer roten
Leuchte und einem roten Rück-
strahler. Kennzeichen und Rück-
leuchten dürfen vom Baum nicht
verdeckt werden.
Die richtige Sicherung bringt nicht
nur Sicherheit, sondern schont
auch den Geldbeutel: Falsche oder
fehlende Ladungssicherung wird
mit einem Bußgeld von 60 Euro
und einem Punkt in Flensburg be-
straft, unabhängig davon, ob ein
Unfall passiert ist, oder nicht. Fehlt
die Kennzeichnung des Überstan-
des (rote Fahne/Leuchte), werden
25 Euro Bußgeld fällig.
Wenn der Weihnachtsbaum wäh-
rend der Fahrt vom Autodach oder
aus dem Kofferraum fällt, kommt
die Kfz-Haftpflichtversicherung für
einen Fremdschaden auf. Beschä-
digungen durch den Baum-Trans-
port am eigenen Fahrzeug muss
der Halter in der Regel selbst be-
zahlen.

Wer den Weihnachtsbaum mit ei-
nem anderen Verkehrsmittel ab-
holen möchte, sollte auch hier die
Gefahren beim Transport beach-
ten.
TTTTTrrrrransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenrad oderad oderad oderad oderad oder
Rad/PRad/PRad/PRad/PRad/Pedelec mit edelec mit edelec mit edelec mit edelec mit AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
Handelt es sich um eine kleine
Weihnachtstanne, kann der Trans-
port per Lastenrad oder Rad/Pe-
delec mit Anhänger eine Alterna-
tive für kurze Wege sein. Hier gilt:
Unbedingt das zulässige Gesamt-
gewicht des Modells gemäß Her-
stellerangaben beachten. Wird ein
Fahrrad oder Pedelec mit Anhän-
ger genutzt, schwere Gegenstän-
de tief und wenn möglich über der
Achse verstauen, damit das Kur-
venverhalten komfortabler ist.
Wichtig: Die Tanne darf sich beim
Einlenken nicht im Hinterrad ver-
fangen. Der Baum sollte zudem
mit Spanngurten gesichert wer-
den. Ragt der Weihnachtsbaum
hinten mehr als einen Meter über
die Transportbox oder den Anhän-
ger hinaus, muss die Ladung wie
beim Auto z.B. mit einer hellroten
Fahne kenntlich gemacht werden.
Bei Dunkelheit sind eine rote
Leuchte und ein roter Rückstrah-
ler Pflicht.
TTTTTrrrrransport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fahrrahrrahrrahrrahrrad oderad oderad oderad oderad oder
E-ScooterE-ScooterE-ScooterE-ScooterE-Scooter
Einhändig Fahrrad zu fahren, ist
nur bei vollständiger Kontrolle
über das Rad erlaubt. Mit Baum
unterm Arm also nicht. Am ein-
fachsten und sichersten: Den
Baum mit Spanngurten am Fahr-
rad fixieren und das Rad schie-
ben. Wer einen kleinen Baum mit
Netz in einem großen, tiefen Ruck-
sack verstaut, kann auch mit dem
Rad oder E-Scooter fahren. Auf
dem E-Scooter selbst dürfen hin-
gegen keine Gegenstände trans-

portiert werden. Auch Anhänger
sind nicht gestattet. Bei größe-
ren Weihnachtsbäumen rät der
Mobilitätsclub generell vom
Transport per Fahrrad oder E-
Scooter ab.
TTTTTrrrrransport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNV
So lange der Weihnachtsbaum
nicht zu groß, entsprechend ein-
gepackt und gesichert ist, darf er
bei ausreichender Kapazität mit
dem ÖPNV transportiert werden.
Es gilt: Andere Fahrgäste dürfen

durch die Mitnahme weder ge-
fährdet noch belästigt werden.
Dazu zählt, dass der Gegenstand
keinen eigenen Sitzplatz blockiert.
Im Einzelfall entscheidet
allerdings das Personal, ob Ge-
genstände zur Beförderung zuge-
lassen und an welcher Stelle sie
unterzubringen sind. Ein Anspruch
auf die Beförderung von Gegen-
ständen, also auch des Weih-
nachtsbaums, besteht nicht. ADAC
Nordrhein e.V.
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Radweg und Wirtschaftsweg zwischen
Bad Wünnenberg und Leiberg wird erneuert

Foto: Benny UhleFoto: Benny UhleFoto: Benny UhleFoto: Benny UhleFoto: Benny Uhle

Die Stadt Bad Wünnenberg plant
die Erneuerung der Wege zwi-
schen Bad Wünnenberg und Leib-
erg. Ziel der Maßnahme ist die
Verbesserung der Verkehrssicher-
heit für Radfahrende und Fußgän-
gerinnen und Fußgänger sowie die
Ertüchtigung bestehender Wirt-
schaftswege.
Auf einer Länge von rund drei Ki-
lometern werden die vorhande-
nen Wirtschaftswege, unter an-
derem der Weg „Auf dem Rüg-
ge“, zu einem kombinierten Geh-
und Radweg ausgebaut. Die Stre-
cke verläuft größtenteils parallel
zur L 549 und wird damit optimal
in das bestehende Radverkehrs-
netz Nordrhein-Westfalen einge-
bunden.
Die Umsetzung erfolgt in enger
Abstimmung zwischen dem Lan-
desbetrieb Straßenbau NRW als
Baulastträger der L 549 und der

Stadt Bad Wünnenberg als Bau-
ausführende. Die Maßnahme wird
vollständig über das Land Nord-
rhein-Westfalen finanziert. Die vo-
raussichtlichen Gesamtkosten be-

laufen sich auf rund 546.000 Euro.
Die Stadt Bad Wünnenberg über-
nimmt die Planung, Ausschreibung
und Bauausführung. Mit den Ar-
beiten soll in der ersten Jahres-

hälfte 2026 begonnen werden.
Die Stadt Bad Wünnenberg infor-
miert rechtzeitig über den ge-
nauen Bauablauf und mögliche
Verkehrseinschränkungen.
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Weihnachtskonzert der
Chorgemeinschaft
Die Chorgemeinschaft Bad Wün-
nenberg & Fürstenberg lädt herz-
lich zum traditionellen Weih-
nachtskonzert in die Pfarrkirche
St. Antonius Bad Wünnenberg ein.
Los geht es am Sonntag, 28. De-
zember, 17 Uhr (Einlass: 16:30 Uhr).
Unter der musikalischen Leitung
von Melanie Howard-Friedland

erwartet Sie ein vielseitiges Pro-
gramm, welches Ihnen die San-
gesfreunde und Sintfeld Young
Voices präsentieren wird. Freuen
Sie sich ebenfalls auf zwei Gäste:
St. Meinolfus Chor Haaren sowie
der Salzkottener Frauenchor
Taktvoll. Eintritt: 5 Euro. Kinder
unter 12 Jahren sind frei.

Florale Festzeit:
Mit Orchideen
adventliche Akzente
setzen

Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-
ber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweiße
Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-
reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.
Foto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfo

Manch einer denkt bei Orchideen
zunächst vor allem an das Farb-
spektrum Rosa bis Pink. Selbst-
verständlich lassen sich auch da-
mit in der Adventszeit die Räume
gestalten. Aber keine Sorge: Wer
es zum Jahresende farblich lieber
etwas ruhiger und dezenter mag,
wird heutzutage ebenfalls schnell
im vielfältigen Orchideenangebot
fündig. Beliebt im Dezember sind
beispielsweise helle und schnee-
weiße Orchideen. Besonders ent-
sprechende Phalaenopsis mit ih-
ren zahlreichen schmetterlingsför-

migen Blüten wirken feierlich und
elegant. Gefragt sind aber auch
warme Töne wie Braun, Rot und
Violett. Vor allem Cambria-artige
Orchideen können damit aufwar-
ten. Diese besonderen Gewächse
sind Kreuzungen, die es so in der
freien Natur nicht gibt. Die Be-
zeichnung Cambria-artige ist ein
Sammelbegriff für eine Orchideen-
gruppe, deren „Elternpflanzen“
aus unterschiedlichen Teilen der
Welt kommen.
Bereits ein bis zwei blühende Topf-
pflanzen in passenden Übertöp-
fen, gerne mit Kerzen und Ku-
geln, Sternen oder Lichterketten
in Szene gesetzt, können im gan-
zen Haus für festliche Stimmung
sorgen. Orchideen sind übrigens
nicht nur für Fensterbänke, Side-
boards oder Beistelltische der ide-
ale Schmuck, auch die weihnacht-
liche Tafel lässt sich mit ihnen
geschmackvoll gestalten.
In der Regel bieten sich dafür
besonders die nicht ganz so ho-
hen Sorten an, die eine große An-
zahl an kleinen, filigranen Blüten
zeigen. Eine nette Willkommens-
geste für Gäste ist es übrigens,
wenn man einige Blüten von den
Pflanzen abkneift und sie neben
die Teller oder auf die Servietten
legt.
Weitere Informationen und auch
Pflegetipps gibt’s unter:
www.orchidsinfo.eu.
GPP
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Feuerwehr Lichtenau blickt auf einsatzreiches Jahr zurück

Anzeige

Bestattungen Grundmann
verabschiedet Herrn
Michael Schiermeyer in
den Ruhestand.
Herr Schiermeyer kam als Quer-
einsteiger 2011 in das Unterneh-
men und war als Bestattungs-
helfer tätig. Sein Aufgabengebiet
war die hygienische Grundver-
sorgung, die Betriebshygiene, die
Fahrzeugpflege und die Mitwir-
kung bei den Beisetzungen.
Nun verabschiedeten Inhaber
Herr Raphael Grundmann sowie

Seniorchef Herr Franz-Josef
Grundmann ihn in einer kleinen
Feierstunde.
Dankbar für seinen Einsatz über-
reichten sie ihm als kleine Aner-
kennung einen Präsentkorb.
Die gesamte Belegschaft
wünscht Herrn Schiermeyer für
seinen Ruhestand alles Gute,
Glück und Gesundheit.

amtlicher Arbeit leisteten die
Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr, wie der stellvertretende
Leiter der Feuerwehr Thomas Din-
kelmann, in seinem Bericht er-
läuterte. Die Stunden setzen sich
aus Einsatzzeiten, Aus- und Fort-
bildungen sowie aus weiteren
Aktivitäten der Feuerwehr zu-
sammen.
Dinkelmann hob hervor, dass die
Einsatzstunden im Vergleich zum
Vorjahr deutlich gestiegen sind:
von 2.356 auf 3.794 Stunden -
bedingt durch langwierige Gro-
ßeinsätze.
In seinem Jahresrückblick erin-
nerte der stellvertretende Leiter
der Feuerwehr Sören Dege
besonders an den Großbrand in
Kleinenberg, der die Feuerwehr
über 26 Stunden hinweg forder-
te. Dege betonte außerdem, dass
die Feuerwehr Lichtenau dank
guter Einsatzvorbereitung und
der geografischen Struktur in der
Lage sei, auch Paralleleinsätze
eigenständig abzuarbeiten.
Leiter der Feuerwehr René Wit-
tig gab einen Ausblick auf das
kommende Jahr. Im Fokus ste-
hen die Umsetzung des neuen
Brandschutzbedarfsplans, die
Einrichtung weiterer Arbeitsgrup-
pen zur Sicherung der Leistungs-
fähigkeit sowie die Etablierung
eines Atemschutzpools auf Kreis-
ebene.
In ihren Grußworten lobte Bür-
germeisterin Ute Dülfer das gro-
ße Engagement aller Kameradin-
nen und Kameraden und infor-

mierte über geplante Anschaffun-
gen für die Feuerwehr im nächs-
ten Jahr.
Landrat Christoph Rüther hob die
Bedeutung der Zusammenarbeit
innerhalb der „Blaulichtfamilie“
hervor, insbesondere zwischen
Polizei und Feuerwehr. Er berich-
tete über ein Projekt des Droh-
nenstandortes an der Rettungs-
wache in Lichtenau. Kreisweit
gibt es bereits drei dieser Droh-
nen, weitere Folgen. Die Drohne
kann bereits während der Anfahrt
ein Lagebild direkt an die Ein-
satzfahrzeuge übermitteln - ein
deutlicher Zugewinn an Effizienz
und Sicherheit.
Kreisbrandmeister Stefan Reck-
haus dankte allen Einsatzkräf-
ten sowie der Wehrleitung für
ihre Arbeit und ging auf zukünfti-
ge Entwicklungen auf Kreisebe-
ne ein. Besonders erwähnte er
den Aufbau eines neuen Ausbil-
dungszentrums sowie neue
Räumlichkeiten für die einheitli-
che Leitstelle.
Für 25-jährige Mitgliedschaft
wurden Michael Giesguth, Ma-
nuel Rettberg, Tobias Roeren-
Wiemers, Michael Kappius und
Matthias Schmidt mit dem Eh-
renzeichen des Landes in Silber
ausgezeichnet. Für 35-jährige
Mitgliedschaft wurden Heinrich
Wigge, Willi Grewe, Bodo Lohse,
Christoph Müller, Markus Kes-
senbrock, Christoph Michaelis
und Markus Hölscher mit dem
Ehrenabzeichen in Gold ausge-
zeichnet.
Befördert wurden zum Feuer-
wehrmann: Jan-Niklas Bentfeld,
Leon Grünschlag, Louis Kurte,
Rouven Nollmann, und Jannik
Pottmeier, zum Oberfeuerwehr-
mann/Oberfeuerwehrfrau: Tobias
Kohlmeyer, David Müller-Reich,
Johannes Agethen und Jonas
Koch, Rebecca Lehde und Stefa-
nie Walter, zum Hauptfeuerwehr-
mann: Marco Klockenkämper, Eric
Korte und Alexander Varlemann,
zum Unterbrandmeister: Dirk Kra-
winkel, Lars Wegener, Niko We-
gener und Marvin Gieseke.
Niko Weger wurde zum Geräte-
wart Funk-und Meldertechnik er-
nannt. Darüber hinaus wurden
Tobias Jüstel und Christoph Mül-
ler durch Ute Dülfer zu Einsatz-
leitern bestellt.

Die Feuerwehr der Energiestadt
Lichtenau blickt auf ein
besonders arbeitsintensives Jahr

mit mehreren Großeinsätzen zu-
rück. Insgesamt 218 Einsätze und
mehr als 6.000 Stunden ehren-
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D A S  B E S T E  H Ö R E N
www.ohrwerk-hoergeraete.

OHRWERK Hörgeräte  
Lange Straße 47, 33165 Lichtenau                             
Telefon: (0 52 95) 9 98 31 00

Entdecken Sie über die Feiertage  
modernste Mini-Hörgeräte – kostenfrei  
und unverbindlich. Genießen Sie entspannte  
Gespräche, fröhliches Lachen und schöne  
Musikmomente.

Jetzt  
Test-Hörgeräte 

sichern.sich
Te

Hörgeräte-Tester 
über die Feiertage  
gesucht.  

OHRWERK Hörgeräte sucht Hörgeräte-Tester über die
Feiertage.

Spezialistin für diskretes HörenSpezialistin für diskretes HörenSpezialistin für diskretes HörenSpezialistin für diskretes HörenSpezialistin für diskretes Hören
und präventive Gehörschutz-Lö-und präventive Gehörschutz-Lö-und präventive Gehörschutz-Lö-und präventive Gehörschutz-Lö-und präventive Gehörschutz-Lö-
sungen: Jutta Matschke, Filiallei-sungen: Jutta Matschke, Filiallei-sungen: Jutta Matschke, Filiallei-sungen: Jutta Matschke, Filiallei-sungen: Jutta Matschke, Filiallei-
terin, Hörakustikerinterin, Hörakustikerinterin, Hörakustikerinterin, Hörakustikerinterin, Hörakustikerin

Die Weihnachtszeit ist für viele
Menschen die schönste Zeit des
Jahres: Man kommt mit der Fa-
milie zusammen, teilt Ge-
schichten, Erinnerungen und
herzliches Lachen.
Gespräche am festlich gedeck-
ten Tisch, die Stimmen lieb-
gewonnener Menschen und
vertraute Klänge schaffen Mo-
mente, die uns emotional tra-
gen.
Doch gerade in dieser beson-
deren Zeit wird vielen bewusst,
wie sehr wir auf unser Gehör
angewiesen sind - und wie be-
lastend es sein kann, wenn das
Verstehen zunehmend schwer-
fällt.
Eine beginnende Hörminderung
schleicht sich oft unbemerkt in
den Alltag.
Man fragt häufiger nach, Ge-
spräche in größeren Runden
strengen an, Hintergrundge-
räusche stören stärker als frü-
her.
Viele Betroffene denken zu-
nächst, das sei normal oder
eine Frage der Konzentration.
Doch Experten wissen: Hörver-
lust entwickelt sich meist

schrittweise - und je früher er
erkannt wird, desto besser lässt
er sich ausgleichen.
Gutes Hören ist ein zentraler
Baustein für entspannte Kom-
munikation, soziales Mitein-
ander und emotionale Verbun-
denheit.
Besonders an Weihnachten
wünschen wir uns Nähe und
echte Gespräche.
OHRWERK lädt deshalb alle In-
teressierten ein, über die Fei-über die Fei-über die Fei-über die Fei-über die Fei-
ertage kostenlos ein modernesertage kostenlos ein modernesertage kostenlos ein modernesertage kostenlos ein modernesertage kostenlos ein modernes
Hörgerät zu testenHörgerät zu testenHörgerät zu testenHörgerät zu testenHörgerät zu testen.
Unsere Hörakustik-Expertinnen
und -Experten nehmen sich
Zeit, analysieren Ihr Hörvermö-
gen und stellen Ihnen gern ein
Test-Hörgerät zu Verfügung.
Nutzen Sie die ruhigen Tage
rund um Weihnachten, um Ih-
rem Gehör etwas Gutes zu
tun.
Denn gute Gespräche beginnen
mit gutem Hören - und die
schönsten Momente entstehen,
wenn wir sie auch wirklich wahr-
nehmen können.

Reservieren Sie sich gleich Ihre
Test-Hörgeräte.

Ein Fachgeschäft in Ihrer Nähe fin-
den Sie unter
www.ohrwerk-hoergeraete.de.
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Großer
Andrang am
Stand der
Schulz Bau-
gesellschaft -
Bürgermeister
testet den
Kran
Altenbeken - Auf der diesjährigen
Talentschmiede Altenbeken war
der Stand der Schulz Baugesell-
schaft ein echter Besuchermag-
net. An dem Stand konnten die
Besucher mit den beiden Modell-
kränen kleine Give-aways heraus-
kranen- ein Angebot, das für viel
Spaß sorgte.
Besonders freute sich das Team
über den Besuch des Bürgermeis-
ters Herr Möllers, der selbst zum
Steuergerät griff und den Kran
ausprobierte.
Auch digital wurde gebaut: Zwei
Konsolen mit dem beliebten Bau-Bau-Bau-Bau-Bau-
simulatorsimulatorsimulatorsimulatorsimulator sorgten für zusätzlichen
Andrang. Jugendliche wie Erwach-
sene konnten dort virtuell Bagger
fahren, Kräne bedienen und Bau-
stellen organisieren - ein moder-
ner Einblick in die Welt der Bau-
berufe.
Die Schulz Baugesellschaft prä-
sentierte sich damit als innovati-
ver und zugänglicher Arbeitgeber,
der junge Menschen nicht nur
über Ausbildungsmöglichkeiten,
Karrierewege oder moderne Bau-
technik informiert, sondern aktiv
begeistert.

Bei seinem Besuch am Stand der Baugesellschaft Schulz nahm Bürgermeister Matthias Möllers selbst dasBei seinem Besuch am Stand der Baugesellschaft Schulz nahm Bürgermeister Matthias Möllers selbst dasBei seinem Besuch am Stand der Baugesellschaft Schulz nahm Bürgermeister Matthias Möllers selbst dasBei seinem Besuch am Stand der Baugesellschaft Schulz nahm Bürgermeister Matthias Möllers selbst dasBei seinem Besuch am Stand der Baugesellschaft Schulz nahm Bürgermeister Matthias Möllers selbst das
Steuergerät in die Hand zu nehmen und den Kran auszuprobieren.Steuergerät in die Hand zu nehmen und den Kran auszuprobieren.Steuergerät in die Hand zu nehmen und den Kran auszuprobieren.Steuergerät in die Hand zu nehmen und den Kran auszuprobieren.Steuergerät in die Hand zu nehmen und den Kran auszuprobieren.
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Ob im Gespräch mit den Mitar-
beitenden, an den Modellkränen
oder an den Spielkonsolen - der
Stand zeigte eindrucksvoll, wie
moderne Nachwuchsgewinnung
aussehen kann und warum die
Baubranche weiterhin starke Per-
spektiven bietet.

„Jetzt bewerben für das „Jetzt bewerben für das „Jetzt bewerben für das „Jetzt bewerben für das „Jetzt bewerben für das Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungsjahr 2026!“dungsjahr 2026!“dungsjahr 2026!“dungsjahr 2026!“dungsjahr 2026!“
wir bilden aus:wir bilden aus:wir bilden aus:wir bilden aus:wir bilden aus:
• Maurer/inMaurer/inMaurer/inMaurer/inMaurer/in
• Hochbaufacharbeiter/inHochbaufacharbeiter/inHochbaufacharbeiter/inHochbaufacharbeiter/inHochbaufacharbeiter/in
• Beton- Stahlbetonbauer/inBeton- Stahlbetonbauer/inBeton- Stahlbetonbauer/inBeton- Stahlbetonbauer/inBeton- Stahlbetonbauer/in
• Kauffrau/-mann für Büroma-Kauffrau/-mann für Büroma-Kauffrau/-mann für Büroma-Kauffrau/-mann für Büroma-Kauffrau/-mann für Büroma-

nagementnagementnagementnagementnagement

Am Messestand konnten die Besucher mit den beiden ModellkränenAm Messestand konnten die Besucher mit den beiden ModellkränenAm Messestand konnten die Besucher mit den beiden ModellkränenAm Messestand konnten die Besucher mit den beiden ModellkränenAm Messestand konnten die Besucher mit den beiden Modellkränen
kleine Give-aways herauskranen - ein Angebot, das für viel Spaß sorgte.kleine Give-aways herauskranen - ein Angebot, das für viel Spaß sorgte.kleine Give-aways herauskranen - ein Angebot, das für viel Spaß sorgte.kleine Give-aways herauskranen - ein Angebot, das für viel Spaß sorgte.kleine Give-aways herauskranen - ein Angebot, das für viel Spaß sorgte.

Begeisterung am Bausimulator: hier konnten Jugendliche wie Erwach-Begeisterung am Bausimulator: hier konnten Jugendliche wie Erwach-Begeisterung am Bausimulator: hier konnten Jugendliche wie Erwach-Begeisterung am Bausimulator: hier konnten Jugendliche wie Erwach-Begeisterung am Bausimulator: hier konnten Jugendliche wie Erwach-
sene virtuell Bagger fahren, Kräne bedienen und Baustellen organisierensene virtuell Bagger fahren, Kräne bedienen und Baustellen organisierensene virtuell Bagger fahren, Kräne bedienen und Baustellen organisierensene virtuell Bagger fahren, Kräne bedienen und Baustellen organisierensene virtuell Bagger fahren, Kräne bedienen und Baustellen organisieren
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Her Stories -
Geschichten jüdischer Frauen des 20. Jahrhunderts

Hans-Bernd Janzen (Stellvertretender Landrat), Monika Schrader-Be-Hans-Bernd Janzen (Stellvertretender Landrat), Monika Schrader-Be-Hans-Bernd Janzen (Stellvertretender Landrat), Monika Schrader-Be-Hans-Bernd Janzen (Stellvertretender Landrat), Monika Schrader-Be-Hans-Bernd Janzen (Stellvertretender Landrat), Monika Schrader-Be-
wermeier (Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-wermeier (Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-wermeier (Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-wermeier (Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-wermeier (Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit Paderborn e. V.) und Museumsleiterin Kirsten John-Stuckemenarbeit Paderborn e. V.) und Museumsleiterin Kirsten John-Stuckemenarbeit Paderborn e. V.) und Museumsleiterin Kirsten John-Stuckemenarbeit Paderborn e. V.) und Museumsleiterin Kirsten John-Stuckemenarbeit Paderborn e. V.) und Museumsleiterin Kirsten John-Stucke
präsentieren die Sonderausstellung „Her Stories - Geschichten jüdi-präsentieren die Sonderausstellung „Her Stories - Geschichten jüdi-präsentieren die Sonderausstellung „Her Stories - Geschichten jüdi-präsentieren die Sonderausstellung „Her Stories - Geschichten jüdi-präsentieren die Sonderausstellung „Her Stories - Geschichten jüdi-
scher Frauen des 20. Jahrhunderts“ im Kreismuseum Wewelsburg (v.l.).scher Frauen des 20. Jahrhunderts“ im Kreismuseum Wewelsburg (v.l.).scher Frauen des 20. Jahrhunderts“ im Kreismuseum Wewelsburg (v.l.).scher Frauen des 20. Jahrhunderts“ im Kreismuseum Wewelsburg (v.l.).scher Frauen des 20. Jahrhunderts“ im Kreismuseum Wewelsburg (v.l.).
Foto: Kreismuseum Wewelsburg, Gloria BialasFoto: Kreismuseum Wewelsburg, Gloria BialasFoto: Kreismuseum Wewelsburg, Gloria BialasFoto: Kreismuseum Wewelsburg, Gloria BialasFoto: Kreismuseum Wewelsburg, Gloria Bialas

Sonderausstellung
bis zum 25. Januar
im Kreismuseum
Wewelsburg - der
Eintritt ist frei

Kreis Paderborn (krpb). In der Son-
derausstellung „HerStories - Auf
den Spuren jüdischer Frauen in
Europa“ werden die Lebenswege
von sieben jüdischen Frauen vor-
gestellt. Gemeinsam mit ihnen
begeben sich die Besuchende auf
eine Reise durch die europäisch-
jüdische Geschichte des 20. Jahr-
hunderts - von den ersten Jahr-
zehnten und der Zwischenkriegs-
zeit über den Holocaust bis hin
zur Nachkriegszeit. Ihre Lebens-
und damit auch Überlebensge-
schichten verdeutlichen nicht nur
die individuellen Schicksale, son-

dern auch ihre Rolle als Frauen in
der jeweiligen Gesellschaft und
ihre Strategien, während des Krie-
ges zu überleben. Wie gelang es
ihnen, nach dem Holocaust ihr
Leben wieder aufzubauen? Die
Ausstellung verknüpft die sieben
Biografien und vermittelt den Be-
suchenden ein vielschichtiges
Bild der europäisch-jüdischen
Geschichte des vergangenen Jahr-
hunderts aus weiblicher Perspek-
tive.
„Persönliche Geschichten stellen
eine außergewöhnliche, histori-
sche Quelle dar, denn die indivi-
duellen Erfahrungen und Schick-
sale machen Geschichte greifba-
rer“, betont der stellvertretende
Landrat Hans-Bernd Janzen im
Rahmen der Ausstellungseröff-
nung.
Die Ausstellung entstand im Rah-
men des Projekts HerStories, ent-
wickelt von Centropa - Zentrum
für jüdische Geschichte des 20.
Jahrhunderts e.V., Hamburg, und
wird in Kooperation mit der Ge-
sellschaft für Christlich-Jüdische

Zusammenarbeit Paderborn e. V.
(GCJZ) gezeigt.
Noch bis Sonntag, 25. Januar, zeigt
das Kreismuseum Wewelsburg die
Sonderausstellung „Her Stories -
Geschichten jüdischer Frauen des
20. Jahrhunderts“ im Sonderaus-
stellungsraum, der Zugang erfolgt
durch die Erinnerungs- und Ge-
denkstätte. Der Eintritt ist frei.
Mehr zum Kreismuseum ist auf
der Internetseite zu finden:
wewelsburg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 27. Januar 2026Dienstag, 27. Januar 2026Dienstag, 27. Januar 2026Dienstag, 27. Januar 2026Dienstag, 27. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr19.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauft
P e l z e , L e d e r j a c k e n , s c h r e i b -
Nähmaschinen,Briefmarken,Trachten,
Porzellan,Zinn,Uhren,Münzen,Schmuck,
Silberbesteck,Ölgemelde,Zahngold,
Bernstein,seriöse kaufabwicklung.
Tel.:017620243363,Mo-So 9-20 Uhr.
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Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
Rats Rats Rats Rats Rats ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf),
02955/76660

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstraße 2, 33142 Büren, 02951/98310

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstraße 22, 33142 Büren, 02951/98900

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im VVVVVolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Center
Bahnhofstraße 18, 59929 Brilon, 02961/6466

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Straße 17, 33142 Büren (Steinhausen),
02951/5757

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Rats Rats Rats Rats Rats ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530

Montag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. Dezember
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/2344

Dienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. Dezember
Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstraße 2, 33142 Büren, 02951/98310

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957/9858990

Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Montag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Paderborner Straße 62, 33178 Borchen (Nordborchen),
05251/399931

Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
Apotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am Salinenhof
Geseker Straße 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstraße 22, 33142 Büren, 02951/98900

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Diemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-Apotheke
Hauptstraße 30, 34431 Marsberg, 02992/97880

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
Apotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im Facharztzentrum
Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstraße 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im VVVVVolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Center
Bahnhofstraße 18, 59929 Brilon, 02961/6466

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957/9858990
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Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WilhelmshöheWilhelmshöheWilhelmshöheWilhelmshöheWilhelmshöhe
Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/6988840

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Diemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-Apotheke
Hauptstraße 30, 34431 Marsberg, 02992/97880

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstraße 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Rats Rats Rats Rats Rats ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Alter Hellweg 29, 33106 Paderborn (Wewer), 05251/930330

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Paderborner Straße 62, 33178 Borchen (Nordborchen),
05251/399931

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstraße 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Straße 17, 33142 Büren (Steinhausen),
02951/5757

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Hirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-Apotheke e e e e WWWWWestheimestheimestheimestheimestheim
Kasseler Straße 28, 34431 Marsberg (Westheim),
02994/96540

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstraße 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstraße 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Beruflicher Neustart ab 40
Weiterbildung und Quereinstieg klug nutzen
Ein Berufswechsel oder eine Wei-
terbildung mit über 40 ist heute
keine Seltenheit mehr - im Gegen-
teil: Angesichts des demografi-
schen Wandels, digitaler Umbrü-
che und wachsender Fachkräfte-
engpässe wird lebenslanges Ler-
nen zur Regel. Für Menschen, die
sich beruflich verändern wollen
oder müssen, bietet das deutsche
Weiterbildungssystem zahlreiche
Instrumente.
Besonders im mittleren Lebensal-
ter stehen heute deutlich mehr Un-
terstützungsangebote bereit als
noch vor wenigen Jahren.
Vielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente für
den Neustartden Neustartden Neustartden Neustartden Neustart
Zentraler Ansprechpartner ist in fast
allen Fällen die örtliche Agentur für
Arbeit. Sie stellt unter anderem den
sogenannten Bildungsgutschein
aus. Dieser ermöglicht die vollstän-
dige Finanzierung zertifizierter Wei-
terbildungen - einschließlich Kurs-
gebühren, Prüfungen, Lernmittel so-
wie gegebenenfalls Fahrt- und Be-

treuungskosten. Für viele ist dies
der erste Schritt in Richtung Um-
schulung, beruflicher Neuausrich-
tung oder Qualifizierung für eine
neue Branche. Eine vorherige Be-
ratung durch die Arbeitsagentur ist
verpflichtend, ersetzt aber gleich-
zeitig die Notwendigkeit, sich in
ein komplexes Förderdickicht allein
einzuarbeiten.
Ein weiteres wichtiges Instru-
ment ist das Qualifizierungschan-
cengesetz. Es richtet sich an
Menschen, die bereits berufstä-
tig sind und sich innerhalb ihres
Unternehmens weiterentwickeln
möchten - oder sich fit für einen
drohenden Wandel im Arbeits-
umfeld machen wollen. Je nach
Betriebsgröße übernimmt der
Staat bis zu 100 Prozent der Wei-
terbildungskosten und gewährt
Zuschüsse zum Arbeitsentgelt
während der Maßnahme. Diese
Regelung ist besonders relevant
für kleinere Unternehmen, deren
Mitarbeitende sich häufig nicht

aus eigener Kraft weiterqualifi-
zieren können. Wer in einem
besonders stark vom Wandel be-
troffenen Berufsfeld arbeitet oder
von Jobverlust bedroht ist, kann
unter bestimmten Voraussetzun-
gen auch das Qualifizierungsgeld
in Anspruch nehmen. Dabei han-
delt es sich um eine Art Lohner-
satzleistung, die es Beschäftigten
ermöglicht, sich während der Ar-
beitszeit weiterzubilden, ohne auf
das Gehalt verzichten zu müssen.
Arbeitgeber verpflichten sich im
Gegenzug zur Sicherung der Be-
schäftigung nach Abschluss der
Maßnahme.
Auch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zum
ZielZielZielZielZiel
Ein bedeutendes Förderinstrument
für Erwachsene ohne formalen Be-
rufsabschluss ist das Programm „Zu-
kunftsstarter“. Es richtet sich an
Menschen über 25 Jahre, die bisher
keinen Berufsabschluss erworben
haben oder in einem nicht aner-
kannten Beruf tätig sind. Übernom-

men werden nicht nur die Lehr-
gangskosten, sondern auch Neben-
kosten wie Fahrt und Unterkunft.
Zusätzlich sind Prämienzahlungen
bei bestandener Zwischen- und Ab-
schlussprüfung vorgesehen. Ziel ist
es, mehr Menschen zu einem aner-
kannten Berufsabschluss zu führen
- und so ihre Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt dauerhaft zu verbessern.
Auch wer einen Schritt in Richtung
beruflicher Aufstieg plant, etwa
durch eine Meisterfortbildung oder
eine Weiterbildung zur Fachwirtin,
kann Unterstützung beantragen.
Das sogenannte Aufstiegs-BAföG
fördert berufliche Weiterbildungen
inzwischen deutlich großzügiger als
früher: Bis zu 18.000 Euro an förder-
fähigen Lehrgangs- und Prüfungs-
kosten werden übernommen,
zudem gibt es einen Teilerlass bei
erfolgreichem Abschluss.
Auch Teilzeitmaßnahmen werden
gefördert - ein entscheidender
Punkt für viele Berufstätige ab 40.
Landesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönliche
Beratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als Schlüssel
Ergänzend zu den bundesweiten
Programmen gibt es in vielen Bun-
desländern spezielle Landesförde-
rungen. In Nordrhein-Westfalen ist
dies beispielsweise der Bildungs-
scheck NRW. Er richtet sich an Be-
schäftigte, Selbstständige oder Be-
rufsrückkehrende mit einem zu ver-
steuernden Jahreseinkommen un-
terhalb bestimmter Grenzen. Die
Förderung beträgt bis zu 50 Pro-
zent der Kurskosten, maximal je-
doch 500 Euro pro Maßnahme. Der
Bildungsscheck kann jährlich neu
beantragt werden und ergänzt an-
dere Programme sinnvoll.
Wichtig bleibt: Jeder berufliche Neu-
start beginnt mit einer individuel-
len Beratung. Die Arbeitsagentu-
ren, aber auch Volkshochschulen,
Industrie- und Handelskammern
oder andere Bildungsträger bieten
entsprechende Sprechstunden an.
Dort erhalten Interessierte nicht nur
Orientierung, sondern auch konkre-
te Hinweise, welche Förderwege im
persönlichen Fall realistisch und
sinnvoll sind. Mit dem richtigen Plan
und etwas Mut wird aus einem be-
ruflichen Bruch schnell eine neue
Chance - gestützt von einem Sys-
tem, das gerade Menschen über 40
zunehmend gezielt fördert.
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Bewerben im digitalen Zeitalter
Viele Unternehmen sind stetig auf
der Suche nach neuen Mitarbei-
ter. Gleichzeitig hat sich der Weg
zur Bewerbung stark verändert.
Statt Mappen und Postversand
stehen heute Online-Formulare,
E-Mail-Bewerbungen und digita-
le Vorstellungsgespräche im Mit-
telpunkt. Für Bewerber bedeutet
das neue Chancen, aber auch neue
Regeln.

Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile
einer Bewerbung. Wichtig ist eine
klare Struktur, Rechtschreibsi-
cherheit und ein professionelles
Layout. Dokumente sollten als PDF
verschickt werden, um einheitlich
darstellbar zu sein. Wer zusätz-
lich Arbeitsproben oder Zertifika-
te beilegt, achtet am besten dar-
auf, dass die Dateien nicht zu groß
werden, sie aber trotzdem gesam-
melt in einem Dokument ver-
schickt werden.

Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-
scheidend, die Angaben vollstän-
dig und sorgfältig einzutragen.
Häufig lassen sich dort auch Do-
kumente direkt hochladen. Bewer-
ber sollten sich ausreichend Zeit
nehmen, da unvollständige Unter-
lagen leicht zu Nachteilen und ei-
nem unprofessionellen Auftreten
führen können.

VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhiger
Raum, gute Beleuchtung und eine
stabile Internetverbindung sind
dabei unverzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemesse-
ne Kleidung, auch wenn das Ge-
spräch zu Hause am Bildschirm
geführt wird.

Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren
sparen Zeit und eröffnen die Mög-
lichkeit, sich schnell und einfach
zu bewerben. Gleichzeitig erwar-
ten Unternehmen eine zügige Re-
aktion und eine sorgfältige Vor-
bereitung. Wer sich rechtzeitig mit
den Abläufen vertraut macht, er-
höht seine Chancen auf eine er-
folgreiche Bewerbung.
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Klimaschutz im Tank
Biokraftstoffe sind Baustein für die technologieoffene Verkehrswende

Foto: DJD/Verband der DeutschenFoto: DJD/Verband der DeutschenFoto: DJD/Verband der DeutschenFoto: DJD/Verband der DeutschenFoto: DJD/Verband der Deutschen
BiokraftstoffindustrieBiokraftstoffindustrieBiokraftstoffindustrieBiokraftstoffindustrieBiokraftstoffindustrie

Kraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen, sparen bereits heute große Mengen COKraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen, sparen bereits heute große Mengen COKraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen, sparen bereits heute große Mengen COKraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen, sparen bereits heute große Mengen COKraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen, sparen bereits heute große Mengen CO
22222

ein. Sie können eine wichtige Rolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der Deutschenein. Sie können eine wichtige Rolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der Deutschenein. Sie können eine wichtige Rolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der Deutschenein. Sie können eine wichtige Rolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der Deutschenein. Sie können eine wichtige Rolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der Deutschen
Biokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/Stanchev

Ob im Pkw, Lkw oder Traktor -
Verbrennungsmotoren werden
uns noch viele Jahre begleiten.
Zu einer erfolgreichen Verkehrs-
wende gehören daher neben dem
Ausbau der Elektromobilität auch
klimafreundliche Kraftstoffe, die
Benzin und Diesel ersetzen. Eine
sofort einsetzbare Lösung sind
Biokraftstoffe aus nachwachsen-
den Rohstoffen sowie Abfällen und
Reststoffen: Sie liefern Klima-
schutz für Verbrennungsmotoren.
Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische WWWWWert-ert-ert-ert-ert-
schöpfungschöpfungschöpfungschöpfungschöpfung
Biodiesel aus Rapsöl oder ge-
brauchtem Fritteusenfett, Bio-
ethanol aus Getreide und Biom-
ethan aus Stroh liefern heute den
größten Beitrag zum Klimaschutz
im Straßenverkehr: Nach statisti-
schen Daten der Bundesregierung
wurden dadurch allein 2023 in
Deutschland rund zwölf Millionen
Tonnen Treibhausgase vermieden.
Anbau, Sammlung und Handel der
Rohstoffe sowie ihre Verarbeitung
zum fertigen Biokraftstoff stärken
die heimische Wertschöpfung und
sichern Arbeitsplätze. Wer sich
näher informieren möchte, findet
beim Biokraftstoffverband unter
www.biokraftstoffverband.de
leicht verständliche Hintergrund-
informationen, anschauliche Pra-
xisbeispiele und aktuelle Klima-
bilanz-Daten.
Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-
te werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefert
Die Herstellung von Biokraftstof-
fen aus Anbaubiomasse wie Raps-
öl für Biodiesel oder Roggen für
Bioethanol bringt neben klima-
freundlicher Energie als wichtigen
Zusatznutzen auch sogenannte
Koppelprodukte hervor. Dies sind
wertvolle Erzeugnisse, die paral-
lel zum Biokraftstoff entstehen.
Dazu gehört zum Beispiel Eiweiß-
futter für Nutztiere wie Rapsschrot
sowie Glycerin als Grundstoff für
die chemische Industrie und In-
haltsstoff vieler Produkte unseres
Alltags. Während die Nutzung von
Abfällen und Reststoffen als Roh-
stoff im Sinne der Kreislaufwirt-
schaft ist, können nahrungsmit-
teltaugliche Ausgangsstoffe wie
Rapsöl im Krisenfall als Lebens-
mittel genutzt werden, was die
Ernährungssicherheit stärkt.

Jeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart CO
22222

Im Gegensatz zu langfristig ange-
legten Klimaschutzmaßnahmen
können Biokraftstoffe ihre Wir-
kung sofort entfalten. Jeder Liter,
der fossiles Erdöl ersetzt, spart
unmittelbar CO2. Diese Eigen-
schaft macht Biokraftstoffe zu ei-
nem unverzichtbaren Baustein für
die Erreichung der Klimaziele im
Verkehr. Zugleich helfen sie, die
Abhängigkeit von Energieimpor-
ten zu verringern und die Versor-
gungssicherheit zu erhöhen.
Biokraftstoffe besitzen Vorteile
für Umwelt, Klima, Wirtschaft und
Gesellschaft. (DJD)


